
 
SG Grün-Weiß Rehfelde - SG Lichtenow/Kagel e.V. 

Das langjährige Derby der beiden Kreisligakonkurrenten stand in Hinsicht zur 
Rückrunde der Kreisliga Märkisch-Oderland am 21. Spieltag wieder einmal bevor. 

Die Partie begann in den ersten Minuten sehr wechselhaft, beide Mannschaften 
bemühten sich um Ballbesitz und Zweikampfstärke. Nach gespielten 10 Minuten 
konnte allerdings bis dahin keine nennenswerte Chance auf beiden Seiten registriert 
werden. Lichtenow von Anfang an spürbar auf Konter eingestellt konnte diese auch 
um das ein oder andere mal ausspielen, so kommt es in der 25. Minute zu einem 
Einwurf in der Lichtenower Hälfte, dieser wird sofort abgefangen und direkt in die 
Spitze des Stürmers gespielt, der kann nahezu ohne Probleme an 2 Rehfelder 
Abwehrspielern vorbeigehen und den Ball angehoben über den Torwart zur Führung 
heben. Nach der Führung ist Rehfelde für kurze Zeit geschockt, jedoch nach einigen 
Minuten bemüht das Spiel nun in den Griff zu bekommen. So kommt es noch vor 
Ende der ersten Halbzeit zum verdienten Ausgleichstreffer in der 45. Minute. Ein 
abgefälschter Schuss durch den Rehfelder Stürmer Eric Bohlemann geht an den 
Innenpfosten, prallt ab, kann nicht direkt verwertet werden und wird in Richtung 
Seitenaus geschossen, dort jedoch abgefangen vom Rehfelder Danny Liss der den 
Ball wiederum als Flanke in den Strafraum schießt dieser gegen den Innenpfosten an 
den Torwart prallt und von dort ins Tor. Halbzeit. 

Zu Beginn der zweiten Hälfte der Partie ein ähnliches Bild wie zu Beginn des Spiels, 
beide Mannschaften bemüht und die Partie nahezu hektisch. Ein Angriff der 
Rehfelder wird vorm Strafraum der Lichtenower gestoppt. Der anschließende 
Freistoß prallt an der Mauer ab und der folgende Nachschuss wird unhaltbar 
abgefälscht und ins Tor befördert. 

Die Partie verlief trotz der Führung von Rehfelde relativ ausgeglichen.  
 
In der letzten Phase des Spiels vollzieht sich ein offener Schlagabtausch beide 
Mannschaften greifen im Minutentakt an. Lichtenow will das Unentschieden und 
Rehfelde die Führung ausbauen und die Punkte damit sichern, so können noch 
einige Spielzüge vollzogen werden jedoch ohne nennenswerte und zählbare 
Aktionen. 

Das Schiedsrichtergespann konnte die Partie die gesamte Zeit vollkommen 
ordentlich kontrollieren obwohl ein 13jähriger Linienrichter zum Einsatz kam der des 
Öfteren vom Schiedsrichter ignoriert wurde. 

  

Endstand: SG Grün-Weiß Rehfelde 2:1 SG Lichtenow/Kagel e.V. 

  

 


